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 Bahn wird von einer französischen Gesellschaft gebaut undbetrieben,währenddieLinie,welcheTunismitdemMeereverbindet,sichimEigenthumeinesenglischenConsortiumsbefindet(undsoebenanerstereverkauftwordenist.Red.)

 — Die Einfuhr von Eisen - und Stahlschienen in dieVereinigtenStaatenvonNordamerikahatvom1.Juli1863bis30.Juni1878infolgenderWeiseab'undgleichzeitigvom1.Jan.1868bis31.December1877dieeinheimischeErzeugungwieangegebenzugenommen:

Erzeugung Einfuhr
Tonnen Tonnen

1868 . . . . 506 714 151 097
1869 . . . . 593 586 266 228
1870 . . . . 620 000 313 338
1871 . . . . 775 733 513 023
1872 . . . . 1 000 000 595 321
1873 . . . . 890 077 400 546
1874 . . . . 729 413 166 790
1875 . . . . 792 512 47 132
1876 . . . . 879 629 5 273
1877 . . . . 764 709 12
1878 . . . . — 12

 — Nach den Berichten der Steel and Iron Associationgabes1877716HochöfenindenVereinigtenStaa-ten,miteinerErzeugungsfähigkeitvon4Mill.T.,aberesstandennichtwenigerals446davonaußerArbeitunddieGefammterzenguugvonRoheisenbetrugnichtmehrals2314585Tonnen.

 — Der Werth des Außenhandels von Brasilienwirdfür1876auf194Mill.Doll.geschätzt,vondenen94aufdieEin-und100aufdieAusfuhrenentfallen.DieEinfuhrenvertheilensichanfEnglandmit30,4,Frankreich16,3,VereinigteStaaten7,2,Belgien4,8,andereLänder35,2Mill.Doll.VondenAusfuhrennehmendieVereinig-tenStaaten45,5,England25,1,Frankreich11,Belgien2,5,andereLänder15,8Mill.Doll.DieeinheimischeIndustrieBrasiliensistkaumnennenswerth;die30Baumwollmanu-
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 factnren , welche bestehen , arbeiten ausschließlich billige StoffefürdeueinheimischenVerbrauch.

 — Einem amtlichen Berichte über die Colonie Blu -menanvom5.Juli1878entnehmenwir,daßEndeJuni1875dieBevölkerung12291Köpfebetrugundzwar:Deutsche9012,Italiener545,Südtyroler1473,Brasilianer1250,Engländer5,Franzosen6.Darunterwaren7855Protestantenund4434Katholiken.Esgab1204gezimmerteund1010provisorischeHäuser,1protestantischeund1katho-lischeKirche,Hospital,Irrenhaus,2Schulhäuser,Gefängniß.Esbestanden2öffentlicheund6PrivatschulenindemHaupt-ortund19PrivatschnleninanderenTheilenderColonie.InCulturwareineBodenflächevon3970Hectaren,welcheanHaupterzengnissenlieferte:Mais63044,Knollenfrüchte88204undManiokmehl11239Hectoliter,Zucker202500,Arrow-Root16170,Taback14000,Baumwolle2000,Kaffee1500Kilogramm,Branntwein350000Liter.AnViehgabes1542Pferde,244Manlthiere,6250Rinder,16600Schweine.70000Geflügel.UnterdenErzeugnissenderVieh-zuchtsteheninersterLinieButtermit47000undKäse82000Kilogramm.AnHonigwurden6000,anWachs550Kilogrammgewonnen.Esgab117Zuckermühlen(2davoneiserne),202Branutweinblasen,82Pflüge,30Säg-und19Mahlmühlen,4Reisschälmühlen,10Ziegeleien.AnfahrbarenStraßenwarenEnde1876236Kilometervor-Händen.DieAusfuhrvonErzeugnissenderColoniebewer-thete190000M.Reis.DieGesamtausgabenfür1876392479,dieEinnahmen397372,dieSchuldenderColonisteu(hauptsächlichVorschüssefürAnsiedelungundLandkauf)176971.BisEnde1874wardieEinwanderungfastvoll-ständigdeutsch,1875und1876wandertendagegennur576deutschund1614italienischSprechendeein.DieGesammt-einwandernngistseit1875bedeutendimSteigen.Siebetrug187123,1872207,1873426,1874362,18751129,18761078.

 — Britisch - Gnyana empfing 1877 4678Einwanderer ,wovon3982(Knlis)ausOstindien,606vonBarbadoes,90vonMadeira;492KuliskehrtennachIndienzurückundnah-men29805Doll.Ersparnissemitsich.
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 — Die „ Times " enthalten folgendes Telegramm ausBombay,12.November:„SirAndrewClarke,MitgliedfüröffentlicheArbeitenimvieeköniglichenRache,besuchteimletztenFebruarWaiuad(einenkleinenDistrictinderPrä-sidentschastMadrasmitgesundemundneunMonateimJahrefürEuropäerangenehmemKlima,währenddreiMo-natelangFieberherrschen),unddaernachseinenanstrali-schenErfahrungendasLandfürfehrgoldreichhielt,ludermitGenehmigungdesViceköuigsMr.BroughSmyth,denbedeutendenBergwerksingenieurvonVictoria,ein,einigeerfahreneMinenarbeiternachIndienzusenden,umdieQuarzriffezudurchforschen.Mr.SmythhatschonaufeiuerFlächevon25mal13engl.Meilen90von2bis4FußstarkeVorkommnissevonGesteinentdeckt,welchesperTonnebiszu200UnzenGoldenthält.ReicheresErzzeigtauf
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 dem Bruche feines und grobes Gold und einzelne erbsengroßeStücke.InmanchenRiffenistvielpraktischunproduktivesGestein,welchesaberimmerhinperTonne8,10,14Penny-weights(20—1Unze),2und4Unzenenthielt.Manglaubt,mitCapitalundunterguterLeitungeinensehrgroßenBe-triebinsLebenrufenzukönnen."EswäredasfürdenziemlichausgedehntenundbisherhauptsächlichdurchseineKaffeeplantagenbekanntenDistrict—derselbeliegtsüdlichvonMaisur(Mysore)aufdennördlichenAusläuferndesNilagiri-(Neilgherry-)Gebirges—einumsogrößererSe-gen,alserletzthindurchTrockenheitundsonstigeUnglücks-fällemehralsgewöhnlichgelittenhat.BekanntistübrigensdasdortigeVorkommenvonGoldschonlange,undseineersteofficielleErwähnungdatirtausdemJahre1831.EsfandaberdamalskeineeingehendefachmännischeUntersuchungstatt.
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